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29.08. – 31.10.2026 

25. WOCHE DER TOLERANZ & MITMENSCHLICHKEIT

DAFÜR!
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die Weltgemeinschaft steht vor großen Herausforderungen: Geopolitische 
Spannungen, wirtschaftliche Unsicherheiten, Klimakrise und die digitale Trans-
formation prägen die Rahmenbedingungen für uns alle. Die aktuelle Lage wirkt 
sich auf Lebenshaltungskosten, Energiepreise, die Versorgungssicherheit aus. 
Oft sind es Minderheiten und Menschen mit geringerem Einkommen, die in 
diesen Zeiten besonders leiden müssen. 

Umso wichtiger ist es jetzt, verantwortlich zu handeln. Nur so können wir uns 
für Demokratie, für soziale Gerechtigkeit und für ein respektvolles Miteinander 
in unserem Land einsetzen. „DAFÜR“ heißt das Motto unserer interkulturellen 
Wochen in diesem Jahr und ist eine Entscheidung, die wir alle für uns treffen 
sollten.  

•  DAFÜR, einander zuzuhören, auch wenn wir nicht immer einer Meinung sind.
•  DAFÜR, die Würde jedes Menschen zu achten.
•  DAFÜR, Vielfalt nicht nur zu akzeptieren, sondern als Stärke zu begreifen.
•  DAFÜR, unsere Demokratie jeden Tag neu mit Leben zu füllen. 

Die Interkulturellen Wochen setzen genau hier an. Bundesweit stehen sie für 
Dialog, Begegnung und Zusammenhalt. In Neu-Isenburg werden sie, als Woche 
der Toleranz und Mitmenschlichkeit in diesem Jahr bereits ein Vierteljahr-
hundert alt. 

LIEBE ISENBURGER*INNEN,
GRUSSWORT Zum 25. Mal füllen wir diesen besonderen Zeitraum mit Veranstaltungen aller 

Art. Ein Vierteljahrhundert Engagement, ein Vierteljahrhundert gelebte Vielfalt, 
ein Vierteljahrhundert „Dafür“.

Das zeigt: Wir können etwas bewegen. In unserem Alltag, in unseren Gesprä-
chen und in unserem Engagement liegt die Kraft, unsere Gesellschaft zusam-
menzuhalten und weiterzuentwickeln. Genau hier beginnt Zuversicht: nicht als 
naiver Optimismus, sondern als Haltung, die uns ins Handeln bringt.

„DAFÜR“ heißt auch, den Blick nach vorn zu richten. Zu sehen, was uns verbin-
det: der Wunsch nach Sicherheit, nach Zugehörigkeit und nach einem Leben in 
Würde. Darauf können wir aufbauen. Darauf sollten wir aufbauen.

Gerade in einer vielfältigen Stadt wie Neu-Isenburg zeigt sich jeden Tag:  
Zusammenhalt entsteht dort, wo wir einander als Menschen begegnen. 

Mein Dank gilt allen, die unsere Woche der Toleranz und Mitmenschlichkeit seit 
vielen Jahren prägen und möglich machen. All den Initiativen, Vereinen, Kitas, 
Religionsgemeinschaften und den vielen engagierten Bürger*innen. Die Ausge-
staltung unseres freiheitlich demokratischen Zusammenlebens ist ihr Verdienst. 
Dafür sagen wir danke. 

Lassen Sie uns auch in diesem Jahr gemeinsam ein Zeichen setzen.  
Klar und entschieden. Nicht dagegen – sondern DAFÜR.

Für die Stadt Neu-Isenburg

Dirk Gene Hagelstein,  
Bürgermeister

Die inhaltliche Verantwortung für die einzelnen Angebote obliegt der jeweiligen Veranstalter*in.
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Seite

TAG DER NATIONEN –  
EIN FEST DER INTEGRATION 
2026

AUFTAKTVERANSTALTUNG

Die Auftaktveranstaltung zur Veranstaltungsreihe „Tag der Nationen – ein Fest 
der Integration 2026“ ist ein multikulturelles Fest mit einem bunten, vielfältigen 
Bühnenprogramm mit Folkloretänzen, Musik und internationalen kulinarischen 
Spezialitäten.

29.08.2026

Samstag, 29. August 2026
13:30–21:00 Uhr

Rosenauplatz, Neu-Isenburg

Veranstalter*innen:	
Stadt Neu-Isenburg, Fachbereich Soziales-Integrationsbüro
in Kooperation mit dem Ausländerbeirat der 
Stadt Neu-Isenburg

Eintritt: frei
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KREATIV, INTERAKTIV – 
EINFACH AKTIV MIT DEINER 
BIBLIOTHEK

AKTIONSSTAND

Kommt vorbei zu unserem Stand auf dem Rosenauplatz und gestaltet eure  
eigenen witzigen Buttons oder probiert die Platinen Makey Makey aus. Macht 
damit selbst Musik und Geräusche.

Unser Stand zeigt Kids Programmierungen und bringt ihnen das Prinzip eines 
Stromkreislaufs auf spielerische Weise näher. So können die Besuchenden  
kleine digitale Spiele mit verrückten Controllern testen und mit seltsamen 
Alltagsgegenständen eine digitale Katze zum Mauzen bringen oder Musik mit 
buntem Wasser machen. 

29.08.2026

Samstag, 29. August 2026
13:00–15:00 Uhr

Rosenauplatz, Neu-Isenburg

Veranstalter*in:	
Stadtbibliothek Neu-Isenburg

Eintritt: frei

AUSFLUGSFAHRTEN  
MIT DER RIKSCHA  

HUGO-MOBIL

Wir schenken älteren Menschen und Menschen mit eingeschränkter Mobilität 
eine kleine, aber ganz besondere Reise – eine Fahrt im HUGO-MOBIL, einem 
besonderen Fahrrad, das wie ein kleines fahrendes Glücksgefühl aussieht. Mit 
dieser speziell ausgestatteten Rikscha und engagierten Freiwilligen ermögli-
chen wir den Menschen, die Welt aus einer neuen Perspektive zu erleben und 
schenken damit eine besondere Auszeit. Es ist für uns mehr als ein Projekt 
– es ist eine Herzensangelegenheit. Wir möchten Barrieren abbauen, Gemein-
schaft stärken – ganz im Sinne eines einfachen aber kraftvollen Mottos: „Der 
Wind in den Haaren, die Sonne im Gesicht und das Lächeln im Herzen.“ 

30.08. /22.09.2026

Sonntag, 30. August und Dienstag, 22. September 2026
10:00–12:00 Uhr und 15:00–17:00 Uhr

Abholung der Fahrgäste im Stadtgebiet

Veranstalter*innen/Anmeldung:	
Fachbereich Sport der Stadt Neu-Isenburg in Kooperation  
mit vielen ehrenamtlichen Helfer*innen
Katja Gelbert, Telefon: 06102 367841
E-Mail: Rikscha@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei

Anmeldung 
erforderlich
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STREIT IST GUT – 
DIE SCHÖNSTEN KINDER-
BÜCHER RUND UMS ZOFFEN

KINDERBIBLIOTHEK

Ein Streit kann Menschen weiterbringen, wenn man es richtig kann. Gefühle 
und Wertschätzung als etwas Positives wahrnehmen, das lernen schon die 
Kleinsten. Wir präsentieren die schönsten Kinderbücher rund ums Thema  
Streiten und Meinungsverschiedenheiten in der Kinderbibliothek zum Auslei-
hen auf einem gesonderten Medientisch!

01.09. – 30.09.2026

ab Dienstag, 1.– 30. September 2026
während der Öffnungszeiten

Stadtbibliothek Neu-Isenburg, Kinderbibliothek  
Frankfurter Straße 152, Neu-Isenburg

Veranstalter*in/Kontakt:	
Stadtbibliothek Neu-Isenburg
Telefon: 06102 747400
E-Mail: stadtbibliothek@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei

CAFÉ GRENZENLOS
ORT DER BEGEGNUNG

Das Café Grenzenlos ist ein Ort der Begegnung zwischen verschiedenen  
Kulturen. Bei Kaffee, Tee und Kuchen kann man ins Gespräch kommen und 
voneinander mehr erfahren. 

02.09. /07.10.2026

Mittwoch, 2. September und 7. Oktober 2026
16:00–18:00 Uhr

Ev.-Ref. Gemeinde Am Marktplatz 
Marktplatz 8, Neu-Isenburg

Veranstalter*innen/Kontakt:		
Ev.-Ref. Gemeinde Am Marktplatz in Kooperation mit der               
Flüchtlingshilfe Neu-Isenburg e.V.
E-Mail: Alexander.Gerstenberger@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei



12 13

WEIBLICH. AFGHANISCH –
EIN STRASSENTHEATER

STRASSENTHEATER

In fünf Szenen zeigt das Straßentheater, was aus Afghanistan werden könnte, 
wenn Mädchen keine Bildung mehr erhalten und Frauen aus dem öffentlichen 
Leben verschwinden. Wo Frauen nicht lernen dürfen, fehlen irgendwann die 
Frauen, die andere Frauen behandeln können: Ärztinnen, Hebammen, Men-
schen, die Leben retten. Aus Verboten wird Leid. Aus Leid wird Gewöhnung. 
Und das größte Unheil beginnt dort, wo andere lernen, daran vorbeizusehen.
Das Stück erzählt von Zwang, von Angst und davon, wie schmal der Weg 
zwischen Leben und Tod werden kann. Manchmal entscheidet nur ein Zufall 
darüber, wer gerettet wird und wer verloren geht. Und dennoch bleibt etwas 
bestehen: der Wille, nicht aufzugeben. 

05.09.2026

Samstag, 5. September 2026
11:00 und 12:00 Uhr

Neu-Isenburger Wochenmarkt, Bahnhofstraße 

Veranstalter*innen/Kontakt:	
Geflüchtete und Flüchtlingshilfe Neu-Isenburg e. V. in Koope-
ration mit dem Integrationsbüro der Stadt Neu-Isenburg
Anna-Katharina Honecker, Telefon: 06102 241-763
E-Mail: integrationsbuero@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei, Spenden erwünscht

TAG DER OFFENEN TÜR
MUTTERKINDCAFÉ E. V.

Wir sind eine seit über 35 Jahren bestehende Elterninitiative und betreiben 
Kinder-, Jugend- und Familienförderung. Wir bieten unter anderem Babygrup-
pen, Kinderbetreuung in unserem Minikindergarten und freie Spielgruppen 
an. Für weitere Informationen besuchen Sie bitte unsere Website:  
www.mutterkindcafe.de 

Am 07.09.2016 laden wir von 15:00 bis 18:00 alle Familien und weitere  
Interessenten recht herzlich in unsere Vereinsräume zum Kennenlernen ein. 
Es gibt Kaffee und Kuchen, Spiele für Kinder und Informationen zu unseren 
Angeboten.

07.09.2026

Montag, 7. September 2026
15:00–18:00 Uhr

MutterKindCafé 
Ludwigstraße 58, Neu-Isenburg

Veranstalter*in/Kontakt:		
MutterKindCafé e. V.
E-Mail: info@mutterkindcafe.de

Eintritt: frei
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FAMILIENRADTOUR ZU 
DEN WERKEN VON  
F.  K. WAECHTER

RADTOUR

Wir radeln in den Frankfurter Stadtwald und besuchen am Jacobi-Weiher die 
Eule im Norweger Pulli, den Pinkelbaum. Weiter geht es zum Königsbrünnchen 
und zum Stadtwaldhaus. Die Tour endet nach ca. 1,5 Stunden am Spielpark 
Tannenwald. Länge der Strecke ca. 9 km.

Teilnahme für Kinder und Jugendliche nur in Begleitung von Erwachsenen. 

09.09.2026

Mittwoch, 9. September 2026
15:00 bis ca. 16:30 Uhr

Start und Ende: Spielpark Tannenwald
Friedensallee 123, Neu-Isenburg

Veranstalter*in/Kontakt:	
adfc – Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club e. V.  
Ortsverband Neu-Isenburg, Telefon: 06102 33319
E-Mail: info@adfc-neu-isenburg.de

Eintritt: frei

EINFACH VORLESEN
VORLESEAKTION

Immer donnerstags um 16:00 Uhr nehmen sich Ehrenamtliche Zeit, mit Kin-
dern in spannende, lustige und fantastische Geschichten abzutauchen und 
lesen Bilderbücher vor. In den Wochen der Toleranz und Mitmenschlichkeit/
Interkulturellen Wochen wird der Fokus bei der Buchauswahl auf ein gutes 
Miteinander gesetzt. Ob Vielfalt, richtiges Streiten oder anders sein – alles darf 
und alles ist gut. Wir sprechen mit den Kindern über das Gelesene und ver-
arbeiten mit ihnen die Geschichte kreativ im Anschluss ans Vorlesen. 

10.09. /17.09. /24.09.2026

Donnerstag, 10./17./24. September 2026
16:00 Uhr

Stadtbibliothek Neu-Isenburg
Frankfurter Straße 152, Neu-Isenburg

Veranstalter*in/Kontakt:	
Stadtbibliothek Neu-Isenburg, Telefon: 06102 747400
E-Mail: stadtbibliothek@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei
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WIR FEIERN 20 JAHRE 
STADTQUARTIER WEST

SOMMERFEST

Vor 20 Jahren wurde das Stadtquartier West in das Förderprogramm „Soziale 
Stadt“ aufgenommen. Durch die Förderung konnte das Westend maßgeblich 
aufgewertet werden. Das Stadtteilzentrum West wurde rasch zu einem dynami-
schen Dreh- und Angelpunkt, das nachbarschaftliche Teilhabe ermöglichte und 
förderte. 
 
Wir feiern dieses Jubiläum mit einem Sommerfest für Jung & Alt: Musik, interna-
tionale Köstlichkeiten, Mitmachzirkus Wannabe, Neu-Isenburger Integrations-
lotsen und vieles andere mehr. Herzlich willkommen!

11.09.2026

Freitag, 11. September 2026
14:00 –19:00 Uhr

Stadtteilzentrum West  
Kurt-Schumacher-Straße 8, Neu-Isenburg

Veranstalter*innen/Kontakt:	
Stadtteilzentrum West in Kooperation mit den 
Ankernutzern des Stadtteilzentrums, Telefon: 06102 26830
E-Mail: ina.lackert-irion@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei

VielfALT
AUSSTELLUNG

Die Ausstellung VielfALT lädt ein, das Alter neu zu entdecken. Individualität und 
Identität werden von älteren Menschen immer offener und sichtbarer gelebt. 
Authentische Fotografien von Menschen zeigen, dass Alter Raum für Selbst-
entfaltung und ein erfülltes Leben bietet. Jenseits gängiger Klischees erleben Sie 
hier persönliche Geschichten, die das Alter als Zeit des Wachstums, der Freiheit 
aber auch der Sinnsuche und Herausforderung zeigen.
 
Die Ausstellung ist in den Räumlichkeiten der Stadtbibliothek zu sehen und lädt 
Besuchende ein, miteinander zum Thema ins Gespräch zu kommen.

11.09. – 04.10.2026

Freitag, 11. September bis 4. Oktober 2026
während der Öffnungszeiten

Stadtbibliothek Neu-Isenburg  
Frankfurter Straße 152, Neu-Isenburg

Veranstalter*in/Kontakt:	
Stadtbibliothek Neu-Isenburg, Telefon: 06102 747400
E-Mail: stadtbibliothek@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei
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URBAN SKETCHING:  
DEMOKRATIE IM BLICK

ZEICHEN-WORKSHOP

12.09.2026

Samstag, 12. September 2026
10:00–16:00 Uhr

Waldstraße 55–57 im Hinterhaus, großer Raum links

Veranstalter*in/Anmeldung:	
vhs Neu-Isenburg e. V., Kursnummer: AA2.07.22
info@vhs-neu-isenburg.de oder www.vhs-neu-isenburg.de 
Leitung: Joachim Lorenz, Künstler und Designer

Gebühr: 38 EUR
bei nur 5 Teilnehmern zzgl. 12 EUR Minigruppenzuschlag

Urban Sketching verbindet Zeichnen vor Ort mit Betrachtung des städtischen 
Lebens. Wie sieht Demokratie aus, wenn man genau hinschaut? In diesem 
Workshop erkunden wir Frankfurt mit Stift und Skizzenbuch. Zu Kursbeginn 
in der vhs nähern wir uns dem Thema Demokratie im öffentlichen Raum und 
erproben die Grundlagen des Urban Sketching: Bildaufbau, Perspektive, das 
schnelle Erfassen von Szenen sowie das Zeichnen von Architektur und Figu-
ren. Nach einer Mittagspause treffen wir uns in Frankfurt an der Konstabler-
wache und gehen zum Erzeugermarkt und zur Paulskirche. Zeichenkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Bitte mitbringen: A3- oder A4-Zeichenblock, Bleistifte 2B 
oder weicher, Buntstifte, Wetter angepasste Kleidung, ggf. Verpflegung. 
 

OUTDOOR-FITNESS
SPORTAKTION

Wer gerne draußen trainiert, seine Fitness verbessern will und Spaß an Be-
wegung hat, ist hier genau richtig. Unter professioneller Anleitung wird Kraft, 
Mobilität, Beweglichkeit und Koordination trainiert, um Bewegung als festen 
Bestandteil des Alltags zu etablieren und die eigene Fitness nachhaltig zu 
fördern. 
 
Zielgruppe: Jedes Fitnesslevel, alle Altersgruppen

Keine Anmeldung erforderlich, einfach vorbeikommen. 
 

11.09. /18.09.2026

Freitag, 11./18. September 2026
18:00–19:00 Uhr

Sportpark – Treffpunkt an der SportBox  
(neben der Laufbahn)

Veranstalter*innen/Kontakt:	
Stadt Neu-Isenburg, Fachbereich Sport in Kooperation 
mit EhrlichFit, E-Mail: Sport@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei

Anmeldung 
erforderlich
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FRAUEN. LEBEN. FREIHEIT. 
JIN. JIYAN. AZADI.

GESPRÄCHSNACHMITTAG

12.09.2026

Der Tod der jungen Kurdin Jina Mahsa Amini im September 2022 löste im Iran 
eine der größten Protestbewegungen der vergangenen Jahrzehnte aus. Nach-
dem sie von der sogenannten Sittenpolizei festgenommen worden war, starb 
sie in staatlichem Gewahrsam. Ihr Tod wurde zum Auslöser der Bewegung 
„Frauen. Leben. Freiheit.“ – auf Kurdisch: „Jin, Jiyan, Azadî“.

Dieser Gesprächsnachmittag möchte einen Zugang zu den Hintergründen 
dieser Bewegung schaffen: Was bedeutet der Slogan „Frauen. Leben. Freiheit.“? 
Woher kommt er? Warum wurde gerade Jina Mahsa Amini zum Symbol des 
Widerstands? Und wie entwickelte sich aus ihrem Tod eine landesweite Protest-
bewegung?

Außerdem wollen wir darüber sprechen, wie die Situation kurdischer Frauen im 
Iran heute aussieht: über staatliche Repression, patriarchale Gewalt, Diskrimi-
nierung ethnischer Minderheiten, aber auch über Widerstand, Solidarität und 
feministische Kämpfe.

Gleichzeitig betrifft dieses Thema nicht nur Menschen im Iran. Viele unserer 
Nachbarinnen, Freundinnen und Community-Mitglieder haben familiäre, 
persönliche oder politische Verbindungen zu den Ereignissen. Die Proteste und 
Mahnwachen, die auch hier auf unseren Straßen stattfinden, entstehen nicht 
im luftleeren Raum. Der Gesprächsnachmittag soll deshalb auch dabei helfen, 
die Erfahrungen und Perspektiven betroffener Menschen vor Ort besser zu ver-
stehen und solidarische Zugänge zu schaffen.

Der Nachmittag richtet sich an alle Menschen, die mehr verstehen möchten, 
Fragen haben oder sich einen respektvollen Austausch wünschen.  
Vorkenntnisse sind nicht notwendig.

Geplant sind:
•   eine kurze Einführung in die Hintergründe der Bewegung
•   Informationen zur Situation kurdischer Frauen im Iran
•   gemeinsamer Austausch und Gespräch

Samstag, 12. September 2026
14:00–17:00 Uhr

Seminar- und Gedenkstätte Bertha Pappenheim  
Zeppelinstraße 10, Neu-Isenburg

Veranstalter*innen:
Neu-Isenburger*innen mit Bezug zum Iran und der Situation  
von kurdischen Frauen im Iran

Anmeldung:
Anna-Katharina Honecker, Telefon 06102 241-763
E-Mail: integrationsbuero@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei

Anmeldung 
erforderlich
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VIELFALT BEWEGT –  
TANZ VERBINDET

TANZEN

15. /22. /29.09.2026

Dienstag, 15./22./29. September 2026
17:00–18:30 Uhr

Rudi Seiferlein Sporthalle
Sportpark Alicestraße, Neu-Isenburg

Veranstalter*in/Anmeldung:
Sportcoach der Stadt Neu-Isenburg, Ayse Tschischka
Anmeldung: atschischka@gremien-neu-isenburg.de

Eintritt: frei

Gemeinsam lernen wir eine einfache Choreografie zu einem Song, bewegen 
uns im Rhythmus und haben vor allem eine gute Zeit. Ohne Leistungsdruck, 
dafür mit viel Freude, Energie und Verbindung. Ein Raum zum Ausprobieren, 
Lachen und Tanzen. Von Frauen für Frauen. 

Eine Anmeldung ist erforderlich!

FAMILIENRADTOUR  
ZUM WETTERPARK  
IN OFFENBACH

RADTOUR

13.09.2026

Sonntag, 13. September 2026
14:00 bis ca. 17:00 Uhr

Start und Ende: Bansamühle in Neu-Isenburg
Bansastraße 29, Neu-Isenburg

Veranstalter*in/Kontakt:		
adfc – Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club e.V. 
Ortsverband Neu-Isenburg, Telefon: 06102 33319
E-Mail: info@adfc-neu-isenburg.de

Eintritt: frei

Wir radeln durch den Frankfurter Stadtwald und an der Rosenhöhe vorbei auf 
Rad- und Waldwegen zum Wetterpark. Dort ist ein Aufenthalt mit kurzen Erklä-
rungen zu den verschiedenen Stationen und zu Exponaten wie dem Blitzbaum 
geplant. Danach geht es durch Tempelsee im Heinbachtal entlang und über 
Gravenbruch zurück. Die Tour endet dann nach ca. 3 Stunden an der Bansa-
mühle. Länge der Strecke ca. 19 km.

Teilnahme für Kinder und Jugendliche nur in Begleitung von Erwachsenen.  
 

Anmeldung 
erforderlich
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„DIE NEUEN“
VORLESESTUNDE

VORLESEAKTION

Unser ehrenamtlicher Vorleser Jörn Sievers liest eine Geschichte von Tieren, 
die aus weit entfernten Ländern über den Seeweg voller Hoffnung in einem 
Wald an Land gehen, vor. Wie werden sie empfangen? Eine Geschichte über 
Migration mit zwei möglichen Enden. Eine Einladung für Kinder wie Erwach-
sene, über das Thema Zusammenleben nachzudenken und sich dabei in die 
Lage anderer Mitmenschen einzufühlen.

18.09.2026

Freitag, 18. September 2026
15:00 Uhr

Westend-Bibliothek 
Alicestraße 107, Neu-Isenburg

Veranstalter*in/Kontakt:	
Westend-Bibliothek, Telefon: 06102 723123
E-Mail: westend.bibliothek@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei

FÜHRUNG IM BERTHA- 
PAPPENHEIM-HAUS

FÜHRUNG

18.09.2026

Freitag, 18. September 2026
16:00–17:30 Uhr

Seminar- und Gedenkstätte Bertha Pappenheim
Zeppelinstraße 10, Neu-Isenburg

Veranstalter*innen/Anmeldung:
Seminar- und Gedenkstätte Bertha Pappenheim in Kooperation 
mit dem BüroF – Büro für Staatsbürgerliche Frauenarbeit e. V 
Telefon: 06102 241-754
E-Mail: bertha.pappenheim.haus@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei, Spenden erwünscht

Bertha Pappenheim (1859–1936) war eine Pionierin der Sozialen Arbeit und 
setzte sich für Frauenrechte, insbesondere das Recht auf Bildung ein. Sie hielt 
Reden, gründete Hilfsorganisationen, verfasste Märchen, Theaterstücke und 
Aufsätze und gründete 1904 zusammen mit Sidonie Werden und Henriette May 
den Jüdischen Frauenbund. 1907 eröffnete dieser in Neu-Isenburg das Heim 
„Isenburg“ für sozial entwurzelte jüdische Mädchen, für unverheiratete Schwan-
gere und ledige Mütter mit ihren Kindern. Heute befindet sich in den Räumen 
des ehemaligen „Haus II“ die Seminar- und Gedenkstätte Bertha Pappenheim. 
Dort wird an das Leben und Wirken dieser starken Persönlichkeit erinnert.

Anmeldung 
erforderlich
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WORKSHOP 
ZIVILCOURAGE        

OMAS GEGEN RECHTS

Warum man etwas sagen muss – mit Zivilcourage für ein Miteinander ohne 
Hass und Hetze. Denn: Schweigen ist Zustimmung! 
 
Wir alle kennen solche Situationen: an der Supermarktkasse, im Bus, auf der 
Straße, bei einer Familienfeier, im Gespräch mit Bekannten, bei einer Diskus-
sion. Wir hören eine rassistische oder frauenfeindliche/queerfeindliche oder 
rechtspopulistische Äußerung. Wie reagieren wir? Dieser Workshop soll uns 
helfen, aus unserer Sprach- und Hilflosigkeit zu kommen. Die Referentin Jutta 
Shaikh, 2. Vorsitzende des Vereins OMAS GEGEN RECHTS Deutschland e.V. 
vermittelt dazu mögliche Techniken. 

18.09.2026

Freitag, 18. September 2026
18:00–20:00 Uhr

Stadtteilzentrum West 
Kurt-Schumacher-Straße 8, Neu-Isenburg

Veranstalter*innen/Anmeldung:
OMAS GEGEN RECHTS Neu-Isenburg in Kooperation mit 
dem Integrationsbüro der Stadt Neu-Isenburg
E-Mail: omasgegenrechts.neu-isenburg@posteo.de

Eintritt: frei, Spenden erwünscht

FAMILIENRADTOUR  
NACH DREIEICH ZUM 
KRÄUTERGARTEN

RADTOUR

19.09.2026

Samstag, 19. September 2026
14:00 bis ca. 16:00 Uhr

Start und Ende: Sportpark  
Alicestraße, Neu-Isenburg

Veranstalter*in/Kontakt:
adfc – Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club e.V.  
Ortsverband Neu-Isenburg, Telefon: 06102 33319
E-Mail info@adfc-neu-isenburg.de

Eintritt: frei

Teilnahme für Kinder und Jugendliche nur in Begleitung von Erwachsenen. Wir 
radeln durch den Wald nach Dreieich-Sprendlingen zu den Baierhansenwiesen 
mit Ziel am Kräutergarten und zum Naturlehrpfad. Die Tour endet dann nach 
ca. 2 Stunden am Sportpark. Länge der Strecke ca. 11 km.  
 
Teilnahme für Kinder und Jugendliche nur in Begleitung von Erwachsenen.

Anmeldung 
erforderlich
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GOTTESDIENST  
IN 15–20 SPRACHEN  	

GOTTESDIENST

In 15 bis 20 Sprachen feiern Menschen unterschiedlicher Religionen und 
Konfessionen, aber auch Menschen ohne Religionszugehörigkeit miteinander 
Gottesdienst unter Mitwirkung von Menschen anderer Religionen: u. a. 
türkische und marokkanische Muslime, Bahá‘í, Hindus und Buddhisten. 
Mit dem kritischen Hinterfragen des Mottos der Interkulturellen Woche 2026 
„DAFÜR – Aber wofür denn?!?“ werden brisante Fragen gestellt, welche Konse-
quenzen ein engagiertes DAFÜR bedeuten kann oder haben muss.  
Musik: 	 Internationale Musikgruppe „SAITENSPRUNG“
Anschließend: 	 Begegnung und Gespräch bei Kaffee, Tee und 
	 internationalem Imbiss 
 
 
 

20.09.2026

Sonntag, 20. September 2026
10:00 Uhr

Ev.-ref. Buchenbuschkirche Neu-Isenburg
Forstweg 2, Neu-Isenburg

Veranstalter*innen/Kontakt:
Ev.-ref. Buchenbuschgemeinde Neu-Isenburg in Kooperation  
mit der Ev. Erasmus-Alberus-Gemeinde Dreieich  
Pfarrerin Susanne Lenz, Telefon: 06102 39556
E-Mail: susanne.lenz.pfarrerin@web.de

Eintritt: frei

GEMEINSAMES FRÜHSTÜCK 
BEIM INTERNATIONALEN 
FRAUENTREFF

NÄH- UND STRICKKURS

21.09.2026

Montag, 21. September 2026
09:00–12:00 Uhr

Marktplatzgemeinde, 1. Stock 
Marktplatz 8, Neu-Isenburg

Veranstalter*in/Kontakt:
Internationaler Frauentreff 
E-Mail: subhieh.el@gmx.de

Eintritt: frei

Einladung zum gemeinsamen Frühstück beim Internationalen Frauentreff / 
Näh- und Strickkurs. Wir nähen alles Mögliche: Hosen, Vorhänge, Kleider und 
wir machen unsere Kleidung passend. Wir nähen Taschen aus Leder und Um-
hängetaschen. Wir stricken und häkeln. Dabei trinken wir Kaffee, unterhalten 
uns, haben Spaß und  lernen nebenbei Deutsch. 
Sie können uns gerne besuchen. 
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 „PUPPEN SIND DOCH  
NICHTS FÜR JUNGS“
VORLESESTUNDE

VORLESEAKTION

23.09.2026

Mittwoch, 23. September 2026
15:00 Uhr

Westend-Bibliothek
Alicestraße 107, Neu-Isenburg

Veranstalter*in/Kontakt:
Westend-Bibliothek, Telefon: 06102 723123
E-Mail: Westend.Bibliothek@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei

Unser ehrenamtlicher Vorleser Jörn Sievers liest die Geschichte über einen 
Jungen, der von seiner Tante eine Puppe als Spielzeug erhält.
 
„Das ist doch kein Spielzeug für Jungen!“, sind sich die Eltern einig, doch ihr 
Sohn schließt das Geschenk sofort ins Herz. Charmant und mit viel augen-
zwinkerndem Humor werden die Geschlechterzuordnungen und gesellschaft-
liche Normen aufs Korn genommen. Ein Spaß mit Hintergrund für Jungen und 
Mädchen!

 „EIN BALL FÜR ALLE“
VORLESESTUNDE 
 

VORLESEAKTION

Toleranz schafft Freundschaft und Gemeinschaft. Da reicht ein Ball tatsächlich 
für alle, denn gemeinsam ist man stark.

23.09.2026

Mittwoch, 23. September 2026
16:00 Uhr

Stadtteilbibliothek Gravenbruch 
Dreiherrnsteinplatz 3, Neu-Isenburg

Veranstalter*in/Kontakt:	
Stadtteilbibliothek Gravenbruch, Telefon: 06102 8107646
E-Mail: Stadtteilbibliothek.Gravenbruch@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei
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GRENZEN ÜBERWINDEN –  
MUSIK UND POESIE 

ORGELMUSIK UND POESIE 

Stephan Peiffer, Komponist der Bonhoeffer-Oper „Vom Ende der Unschuld“ 
(2013), wird Werke aus unterschiedlichen Ländern musizieren.
 
Dazu werden poetische Texte aus unterschiedlichen Ländern zu hören sein. 
(Lesungen Pfarrerin Susanne Lenz). Interessierte aller Nationalitäten, unter-
schiedlicher Religion und Herkunft sowie Menschen ohne Religionszugehörig-
keit sind herzlich eingeladen!

26.09.2026

Samstag, 26. September 2026
17:00 Uhr

Ev.-ref. Buschenbuschkirche 
Forstweg 2, Neu-Isenburg

Veranstalter*innen/Kontakt:
Ev.-ref. Buchenbuschgemeinde Neu-Isenburg in Kooperation 
mit Ev. Erasmus-Alberus-Gemeinde Dreieich  
Pfarrerin Susanne Lenz, Telefon: 06102 39556
E-Mail: susanne.lenz-pfarrerin@web.de

Eintritt: frei, Spenden erwünscht

FILM-MATINEE 
KINO

Das Filmangebot besteht entweder aus einem Spielfilm oder aus einem 
Dokumentarfilm. In beiden Fällen wird nach der Vorstellung ein Filmgespräch 
angeboten.

27.09.2026

Sonntag, 27. September 2026
Beginn: 11:00 Uhr, Einlass: 10:30 Uhr

CinePlace
Beethovenstraße 89a, Neu-Isenburg

Veranstalter*in/Kontakt:	
Kuturinitiative Iseborjer Kinno 
Horst Antons, Telefon: 06102 27272
E-Mail: h.antons@t-online.de

Eintritt: frei, Spenden erwünscht
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STADTFÜHRUNG  
IN NEU-ISENBURG 

STADTFÜHRUNG

Bei der Stadtführung sind alle Menschen, insbesondere Neu-Zugezogene aus 
Drittstaaten, herzlich eingeladen, Neu-Isenburg zu erkunden. Gemeinsam 
mit dem Integrationsguide werden Einrichtungen wie das Bürgeramt oder 
der Sportpark besichtigt, die für den Alltag wichtig sind – bei Bedarf auch in 
arabischer oder englischer Sprache. Die Stadtführung beginnt im Foyer des 
Rathauses (Hugenottenallee 53) und endet auch dort. Nach der Führung be-
steht die Möglichkeit, bei einem kleinen Snack, ins Gespräch zu kommen und 
Fragen über die Angebote der Stadt Neu-Isenburg zu klären. Die Stadtführung 
wird vom Integrationsguide des KISI-Projekts, welches von der Europäischen 
Union finanziert und vom Land Hessen kofinanziert wird, durchgeführt.  

30.09.2026

Mittwoch, 30. September 2026
11:00–13:30 Uhr

Neu-Isenburg Rathaus, Foyer 
Hugenottenallee 53, Neu-Isenburg

Veranstalter*in/Anmeldung:
Integrationsguide der Stadt Neu-Isenburg  
Lilia Sahli, Telefon 06102 241-501
E-Mail: Lilia.Sahli@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei, Spenden erwünscht

DIE AFD – GEFAHREN UND 
HERAUSFORDERUNG

ONLINE-VORTRAG

30.09.2026

Prof. Dr. Marianne Heimbach-Steins hat gemeinsam mit dem Sozialethiker 
Alexander Filipović die Studie „Die Programmatik der AfD – eine Kritik“ heraus-
gegeben. Die Studie richtet sich an alle, die sich über die aktuellen politischen 
und gesellschaftlichen Entwicklungen Sorgen machen, eine informierte Position 
beziehen und verantwortlich entscheiden möchten. Die Referentin wird über 
ideologische Grundlagen der AfD sowie über das Verhältnis zwischen AfD, 
Kirchen und Religionsgemeinschaften sprechen. Das Thema betrifft nicht nur 
Christ*innen, sondern alle, die sich der Menschenwürde und den Grundlagen 
der freiheitlichen Demokratie verpflichtet wissen: Eine herzliche Einladung an 
Menschen unterschiedlicher Religionszugehörigkeit. 

Mittwoch, 30. September 2026
18:00 Uhr

Video-Veranstaltung per Zoom

Veranstalter*innen/Anmeldung:
Ev.-ref. Buchenbuschgemeinde Neu-Isenburg in Kooperation 
Pfarrerin Susanne Lenz, Telefon: 06102 39556
E-Mail: susanne.lenz.pfarrerin@web.de 
(Bitte Adresse, Telefonnr. und E-Mail-Adresse angeben.) 

Eintritt: frei

Anmeldung 
erforderlich

Anmeldung 
erforderlich
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WIR SIND DA! – FÜR  
EINANDER!  

TAG DER OFFENEN MOSCHEE

„Getreu dem Motto „Wir sind DA! - FÜR einander!“ öffnet die Moschee- 
gemeinde der Selimiye Moschee ihre Türen und Herzen für alle Nachbarn.  
Ein gutes Miteinander lebt vom Austausch: Lassen Sie sich bei einer interes-
santen Führung einen Einblick in unser Gemeindeleben geben und kommen 
Sie anschließend bei traditionellem türkischem Kaffee, Tee und spannenden 
Fragen ganz ungezwungen mit uns ins Gespräch.
 
Ein besonderes Highlight für Groß und Klein: Backen Sie an unserer  
Live-Station unter Anleitung Ihr eigenes, traditionelles Gözleme!  
Kommen Sie vorbei und machen Sie mit – wir freuen uns auf Sie! 
 

03.10.2026

Samstag, 3. Oktober 2026
14:00–17:00 Uhr

Selimiye Moschee Neu-Isenburg 
Ludwigstraße 43, Neu-Isenburg

Veranstalter*in/Kontakt:
Selimiye Moschee Neu-Isenburg 
E-Mail: selimiye.moschee.ni@gmail.com

Eintritt: frei, Spenden erwünscht

DAFÜR, EINFACH SEIN  
ZU DÜRFEN 

WIR FEIERN DEN COMING-OUT-DAY

 
Wir feiern den Coming-out Day – einen Tag für Sichtbarkeit, Mut, Vielfalt und 
gegenseitige Unterstützung. Egal, wo du auf deinem Weg stehst: Du bist will-
kommen. Gemeinsam möchten wir einen Raum schaffen, in dem Menschen 
einfach sie selbst sein dürfen – offen, respektvoll und ohne Angst. 
 
Freu dich auf gute Gespräche, Begegnungen, Musik und ein starkes Zeichen 
für Akzeptanz und Zusammenhalt. Komm vorbei und feiere mit uns Vielfalt, 
Offenheit und Community! 
 

11.10.2026

Sonntag, 11. Oktober 2026
14:00–18:00 Uhr

Stadtteilzentrum West
Kurt-Schumacher-Straße 8, Neu-Isenburg

Veranstalter*in/Kontakt:
Integrationsbüro der Stadt Neu-Isenburg 
Anna-Katharina Honecker, Telefon: 06102 241-763
E-Mail: integrationsbuero@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei

Anmeldung 
gewünscht
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LASST UNS STREITEN –
DAFÜR UND DAGEGEN!

STREITWORKSHOP

19. /26.10.2026

Montag, 19./26. Oktober 2026
16:30–18:00 Uhr

Stadtbibliothek Neu-Isenburg  
Frankfurter Straße 152, Neu-Isenburg

Veranstalter*innen/Anmeldung:
Stadtbibliothek Neu-Isenburg in Kooperation mit der  
Flüchtlingshilfe Neu-Isenburg e. V., David Cappel
Anmeldungen: david.cappel@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei

An zwei Terminen im Oktober 2026 setzen wir unseren Streitworkshop vom 
vergangenen Herbst/Winter fort. Streiten kann man lernen – genau darum geht 
es auch bei der Fortsetzung unserer Veranstaltungsreihe! Denn wer streiten 
lernt, ist DAFÜR, dass Meinungsverschiedenheiten nicht spalten müssen.  
DAFÜR, dass wir uns zuhören, uns auseinandersetzen, unsere unterschied-
lichen Herkünfte, Lebensentwürfe und persönlichen Grenzen erkennen und 
respektieren. DAFÜR, dass Demokratie vom Mitreden lebt. Wir laden alle Inte-
ressierten ab 18 Jahren herzlich ein, den ersten Schritt zu machen: Mutig sein, 
Position beziehen, widersprechen, zuhören – und dabei fair und friedlich im 
Gespräch bleiben.

MENSCHEN TREFFEN UND 
INFOS TEILEN

SPRECHSTUNDE DER WIR-LOTSEN

21. /28.10.2026

Mittwoch, 21./28. Oktober 2026
11:30–13:00 Uhr

BIZ Mitte  
Hugenottenallee 88a, Neu-Isenburg

Veranstalter*innen/Kontakt:
Integrationslots*innen und Gesundheitslots*innen 
in Kooperation mit dem Integrationsbüro 
E-Mail: Integration.Lotsen@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei

Aller Anfang wird leichter, wenn man die richtigen Helfer an der Seite hat. 
Wir-Lotsen sind gerne für Sie da.
 
Besuchen Sie unsere offenen Sprechstunden mal anders: Bei einem Stück 
Kuchen und einer Tasse Kaffee können Sie uns und unsere Unterstützungs- 
möglichkeiten kennenlernen. 
 
Es gibt auch kleine Überraschungen für unsere Besucher. 
Ob Groß und Klein, jeder ist herzlich willkommen.

Anmeldung 
erforderlich
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WIESO SICH EINE GLEICH-
BERECHTIGTE ELTERNZEIT 
FINANZIELL LOHNT 

ONLINE-VORTRAG 

 
Ein Vortrag für werdende Eltern und Menschen mit Kinderwunsch 
Die Entscheidung für ein Kind hat großen Einfluss auf die finanzielle Situation 
von Müttern. Fast alle „Gender Gaps“ vergrößern sich, wenn ein Paar zu Eltern 
wird. In dem Format findet Aufklärung über die finanziellen Auswirkungen der 
Elternschaft und eines klassischen Ernährer-Hausfrauen-Elternzeitmodells 
statt. Zudem werden alternative Elternzeitmodelle erklärt und fünf Schritte 
zur gleichberechtigten Elternzeitplanung dargelegt. 
Referentin: Marielle Schäfer, Master of Arts in Corporate Governance &  
Management, Business Coach (IHK), Gründerin und Geschäftsführerin der  
Beziehungsinvestor*innen UG 
 

21.10.2026

Mittwoch, 21. Oktober 2026
18:00–19:30 Uhr

Online über Webex

Veranstalter*innen/Anmeldung:
Frauen- und Gleichstellungsbüros Dreieich,  
Egelsbach, Langen und Neu-Isenburg, BüroF – 
Büro für Staatsbürgerliche Frauenarbeit e. V. ,  
Anmeldeschluss: 14. Oktober 2026

Eintritt: frei

Anmeldung:

GESCHLECHTER- 
GERECHTIGKEIT – 
GLEICHBERECHTIGUNG ?	

ONLINE-VORTRAG 

29.10.2026

Donnerstag, 29. Oktober 2026
18:00 Uhr

Video-Veranstaltung per Zoom

Veranstalter*innen/Anmeldung:
Ev.-ref. Buchenbuschgemeinde Neu-Isenburg in Kooperation 
mit der Ev. Erasmus-Alberus-Gemeinde Dreieich 
Pfarrerin Susanne Lenz, Telefon: 06102 39556 
E-Mail: susanne.lenz.pfarrerin@web.de 
(Bitte Adresse, Telefonnr. und E-Mail-Adresse angeben.) 

Eintritt: frei

 
Eine Frage aller Kulturen – ein Blick auf Geschichte und Gegenwart 
Gleichstellung von Frauen ist Ziel 5 der „Globalen Nachhaltigkeitsziele der Ver-
einten Nationen“. Dr. Julia Paulus, Universität Münster, wird als Historikerin 
auf diese Fragen schauen: Was heißt eigentlich „Gleichstellung“, seit wann gibt 
es diesen Begriff und wie hat er sich gewandelt? Welche Kämpfe hat es darum 
gegeben? Und was sind die heutigen Ziele – für Frauen und Männer? 
Anschließend: Möglichkeit zu Fragen und Gespräch 

Anmeldung 
erforderlich

Anmeldung 
erforderlich
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 „ICH AUCH! ANCH‘IO!“
VORLESESTUNDE

VORLESEAKTION

30.10.2026

Freitag, 30. Oktober 2026
15:00 Uhr

Westend-Bibliothek
Alicestraße 107, Neu-Isenburg

Veranstalter*in:
Westend-Bibliothek, Telefon: 06102 723123
E-Mail: Westend.Bibliothek@stadt-neu-isenburg.de

Eintritt: frei

Unsere ehrenamtliche Vorleserin Bärbel Martini liest ein zweisprachiges  
Kinderbuch auf Deutsch und Italienisch, ideal für Kinder ab 4 Jahren vor. 
 
Ich auch! ist eine warmherzige Geschichte über Identität und Zugehörigkeit.

WOCHE DER TOLERANZ &  
MITMENSCHLICHKEIT 2027

2027

WÜNSCHE FÜR 

2027?
Wir freuen uns über Feedback und sind offen für Wünsche! 
Haben Sie Ideen und möchten sich einbringen? 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht.

Bitte schreiben Sie uns:
E-Mail: integrationsbuero@stadt-neu-isenburg.de
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Weitere Informationen erhalten Sie unter:

Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Hugenotten- und Waldenserstadt 
Integrationsbüro

E-Mail: integrationsbuero@stadt-neu-isenburg.de
Telefon: 06102 241763


